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Laufzettel

Dieser Laufzettel hilft dir dabei, den Überblick über den Lernzirkel zu behalten. Alle
Stationen sind Pflichtstationen, das heißt, dass alle von dir bearbeitet werden müs-
sen. Hier findest du eine Liste mit allen zu bearbeitenden Stationen und die wichtig-
sten Verhaltensregeln:

Du kannst dir die Reihenfolge, in der du die Stationen bearbeitest, selbst 
aussuchen. Schau einfach nach, welche Station noch frei ist und dann beginnst
du mit der Bearbeitung der jeweiligen Station.

Jede erledigte Station wird unten durch den Lehrer abgehakt, damit du 
weißt, welche Station du bearbeitet hast. 

Jede Station, die du anfängst, musst du auch zu Ende bearbeiten.

Nach jeder Station vergleichst du die Ergebnisse mit dem Kontrollblatt.
Stationen ohne Kontrollblatt werden dem Lehrer vorgelegt.

Deine Arbeitsblätter heftest du in deinen Schnellhefter. 

Die Zeitdauer für die Bearbeitung des Lernzirkels wird gemeinsam mit 
deinem Lehrer vereinbart.

An manchen Stationen musst du mit einem Partner zusammenarbeiten. Suche
dir diesen selbst aus, arbeite kollegial.

Arbeite ruhig und konzentriert – vermeide Lärm, störe deine Mitschüler nicht
beim Arbeiten!

Name und Thema der Station Bearbeitet

Wettbewerb und Marktformen ❍

Preisbildung ❍

Arbeitnehmerschutz ❍

Umweltschutz ❍

Globalisierung ❍

Wirtschaftliches Handeln ❍

Lohnzusatzkosten ❍

Verbraucherschutz ❍

Mandala ❍

Internetrecherche ❍

Das System der sozialen Sicherheit ❍

Name: Klasse: Datum:
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Name: Klasse: Datum:
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Angebot und Nachfrage

Angebot und Nachfrage regeln den Preis. Übertrage die Wertetabelle in das
Koordinatensystem und verbinde die Punkte zur Angebotskurve:

Preis EURO:

Anzahl der angebotenen CDs:

Versetze dich in die Rolle eines Unternehmers:

Bevor sich ein Unternehmer für die Herstellung eines Produktes entscheidet, muss er
sich Gedanken über einen möglichen Gewinn machen. Der Unternehmer ist daran
interessiert einen möglichst hohen Preis für sein Produkt zu erzielen. Kann für ein
Produkt ein hoher Preis erzielt werden, möchten viele Unternehmer dieses Produkt
verkaufen. In diesem Fall werden deshalb viele CDs angeboten. Kann nur ein gerin-
ger Preis erzielt werden, gibt es nur wenige interessierte Produzenten und daher nur
ein geringes Angebot an CDs.
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Verbraucherschutz

Name: Klasse: Datum:

35

① Frau Meyer schaut schon längere
Zeit in das Schaufenster eines Kos-
metikgeschäfts, doch sie kann keine
Preisangaben an den ausgestellten
After-Shaves entdecken.

➁ Nie mehr wollte Herr Müller ein Geschäft
an der Haustür tätigen. Doch der junge
Mann mit dem „einmaligen Angebot“ hat
so lange auf ihn eingeredet, bis er dann
doch unterschrieben hat. Dabei braucht er
die neue Fernsehzeitschrift gar nicht.

➂ Das war vielleicht ein Urlaub! Das Hotel
war nicht das, welches im Prospekt abgebil-
det war. Der Strand war 4 Kilometer ent-
fernt und nicht „direkt hinter dem Hotel“.
Und dann noch der Lärm von der Hoteldisco
bis morgens um fünf. Dabei hatte Familie
Eberle einen „Familienfreundlichen Erho-
lungsurlaub“ gebucht.

➃ So eine Sauerei! Frau Rettich ist total
enttäuscht über ihre neue Gartenberie-
selungsanlage. Laut Hersteller sollte sie
aufgrund ihrer Spezialdüsen 50% weni-
ger Wasser als herkömmliche Anlagen
benötigen. Doch davon merkt Frau
Rettich nichts.

⑤ Herr Schmitz ist ratlos. Der neue
Fernseher funktioniert einfach nicht
richtig. Die Programme lassen sich
nicht programmieren und die
Fernbedienung funktioniert auch
nicht so, wie es ihm der Verkäufer
erklärt hat. Außerdem ist ein ständi-
ges Brummen zu hören. Zweimal war
Herr Schmitz schon beim Händler,
jedes Mal wurde er mit guten
Ratschlägen nach Hause geschickt.

• Haustür-Widerrufsgesetz  –  tung
• Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb  –  ren
• Preisauszeichnungsgesetz  –  Stif
• Garantie, Gewährleistung nach § 459 BGB  –  test
• Reisevertragsgesetz  –  Wa

Informationen für Verbraucher:


